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MEDIENMITTEILUNG 
Sperrfrist: 17. August 2017, 7.00 Uhr 

Diese Mitteilung wird in Übereinstimmung mit der Richtlinie Ad hoc-Publizität der SIX Swiss Exchange ausserhalb der Handelszeiten 
verschickt. 

 

St.Galler Kantonalbank - Halbjahresabschluss 2017:  

Konzerngewinn steigt um 8.9% 

Im ersten Halbjahr 2017 erzielt die St.Galler Kantonalbank ein sehr gutes Resultat. Der Konzerngewinn 
liegt mit 80.5 Mio. Franken um 8.9% über dem Vorjahr. Die Verwalteten Vermögen steigen um 
2.1 Mia. Franken (+5.5%). 

Höherer Betriebsertrag 

Der Betriebsertrag liegt um 4.3 Mio. Franken (+2.0%) höher als im ersten Halbjahr 2016. Die Grundlage für diese 
gute Entwicklung bilden das Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft sowie das Handelsgeschäft.  

Im Zinsengeschäft kann der Brutto-Erfolg trotz des anhaltend schwierigen Tiefzinsumfeldes auf dem guten 
Vorjahresniveau gehalten werden. Weil im Vorjahr zugunsten des Zinserfolgs ausfallrisikobedingte 
Wertberichtigungen in der Höhe von 1.9 Mio. Franken aufgelöst werden konnten und im ersten Halbjahr 2017 eine 
geringfügige Neubildung von 0.8 Mio. Franken erfolgte, verringert sich der Netto-Erfolg aus dem Zinsengeschäft um 
3.0 Mio. Franken (-2.0%).  

Bei unverändert zurückhaltendem Anlegerverhalten ist das sehr erfreuliche Wachstum der Verwalteten Vermögen 
ausschlaggebend für einen um 2.3 Mio. Franken (+4.6%) höheren Erfolg aus dem Kommissions- und Dienst-
leistungsgeschäft. Höhere Umsätze und die gute Marktentwicklung sind die wesentlichen Treiber für die positive 
Steigerung des Erfolgs aus dem Handelsgeschäft um 5.0 Mio. Franken (+38.5%) gegenüber dem ersten Semester 
2016.  

Stabiler Geschäftsaufwand, ausgezeichnetes Kreditportfolio 

Sowohl der Personalaufwand als auch der Sachaufwand liegen im ersten Semester 2017 auf dem Vorjahresniveau. 
Das Kreditportfolio zeigt sich unverändert in einem ausgezeichneten Zustand. Insgesamt wurden ausfallrisikobe-
dingte Wertberichtigungen (ausgewiesen im Netto-Zinserfolg) und Rückstellungen aus dem Kreditgeschäft (ausge-
wiesen im Geschäftserfolg) im Umfang von 5.1 Mio. Franken aufgelöst (Auflösung Vorjahr: 5.6 Mio. Franken). 

Markant höherer Geschäftserfolg 

Als Folge des höheren Betriebsertrags, des stabilen Geschäftsaufwands und der guten Rückstellungssituation kann 
die St.Galler Kantonalbank per 30.6.2017 einen Geschäftserfolg von 97.3 Mio. Franken ausweisen. Dieses Ergebnis 
liegt um 7.3 Mio. Franken (+8.1%) über dem Vorjahr. Nach Steuern resultiert ein Konzerngewinn von 
80.5 Mio. Franken, 6.6 Mio. Franken (+8.9%) über dem Wert des ersten Halbjahres 2016. 

Starkes Wachstum der Verwalteten Vermögen 

Sehr erfreulich sind die Neugeldzuflüsse bei den Verwalteten Vermögen von netto 1.1 Mia. Franken (Net New 
Money: +2.7%). Dies und die positive Marktperformance führen im ersten Halbjahr 2017 zu einer Zunahme der 
Verwalteten Vermögen um 2.1 Mia. Franken (+5.5%) auf 40.4 Mia. Franken. Die bereits im Vorjahr erkennbare 
Verlangsamung des Wachstums im Kreditgeschäft setzt sich hingegen fort. Der Zunahme der Hypothekarforde-
rungen von 0.3 Mia. Franken (+1.5%) steht ein Rückgang im kommerziellen Kreditgeschäft von 0.1 Mia. Franken 
(-4.2%) gegenüber. Insgesamt steigen die Kundenausleihungen im ersten Halbjahr 2017 somit um 0.2 Mia. Franken 
(+1.0%).  

Erweitertes Angebot im Anlagegeschäft 

Die positive Entwicklung im Anlagegeschäft ist auch eine Folge des fortschrittlichen neuen Produkte- und Dienstleis-
tungsangebots, welches es ermöglicht, noch spezifischer auf die differenzierten Wünsche der Kundinnen und 
Kunden einzugehen. In der Vermögensverwaltung werden klar definierte Management- und Anlagestile angeboten. 
In diesem Kontext wurde in den vergangenen Monaten auch das Fondsangebot überarbeitet und um bankeigene 
Lösungen erweitert.  Zusätzlich wurden neue Mandatslösungen lanciert.  
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Die St.Galler Kantonalbank wurde 1868 gegründet und ist seit 2001 an der SIX Swiss Exchange kotiert. Der 
Kanton St. Gallen hält als Mehrheitsaktionär 54.8% des Aktienkapitals.  

In ihrem Heimmarkt in den Kantonen St. Gallen und Appenzell Ausserrhoden bietet sie die gesamte Palette von 
Finanzdienstleistungen an. Die übrige Deutschschweiz wird aktiv in den Segmenten Private Banking und 
Firmenkunden aus Zürich sowie der Markt Deutschland über die Tochtergesellschaft SGKB Deutschland bearbeitet. 
Darüber hinaus übernimmt die St.Galler Kantonalbank als Arbeitgeberin, Steuerzahlerin und Sponsoringpartnerin 
Verantwortung für die wirtschaftliche, soziale und kulturelle Entwicklung der Region. Das Stammhaus besitzt 
Staatsgarantie und das Aa1-Rating von Moody's. 
  Weitere Informationen: www.sgkb.ch (Ihre SGKB) 
 

 

Ausblick Jahresabschluss 2017 

Für das zweite Halbjahr 2017 rechnet die St.Galler Kantonalbank mit einem unveränderten Marktumfeld und 
entsprechend mit einem Geschäftsgang im Rahmen des ersten Semesters. Im Hinblick auf das 150-Jahr-Jubiläum und 
die Umsetzung verschiedener strategischer Projekte wird der Geschäftsaufwand etwas höher als im ersten Halbjahr 
ausfallen. Insgesamt erwartet die St.Galler Kantonalbank für das Geschäftsjahr 2017 einen leicht höheren 
Konzerngewinn als 2016. 

Kennzahlen 

In CHF Mio.  30.06.2016 30.06.2017 Veränderung 

Betriebsertrag 219.4 223.7 +2.0% 

Geschäftserfolg (Betriebsergebnis) 90.0 97.3 +8.1% 

Konzerngewinn 74.0 80.5 +8.9% 

    

In CHF Mio. 31.12.2016 30.06.2017 Veränderung 

Bilanzsumme 32‘201 32'527 +1.0% 

Kundenausleihungen 24‘921 25'163 +1.0% 

Verwaltete Vermögen1 38’330 40'429 +5.5% 

Eigenkapital 2’148 2'150 +0.1% 

Mitarbeitende2 teilzeitbereinigt, Lehrstellen zu 50% 1’056 1’045 -1.0% 

 

Detaillierte Finanzzahlen: www.sgkb.ch/finanzzahlen 

Aktionärsbrief: www.sgkb.ch/aktionaersbrief 

 
Kontakt: 

Adrian Kunz 
St.Galler Kantonalbank AG 
Generalsekretariat 
St. Leonhardstrasse 25 
9001 St.Gallen 

071 231 32 04 
adrian.kunz@sgkb.ch  

 

 

                                                      
1 Verwaltete Vermögen = Kundeneinlagen (Verpflichtungen gegenüber Kunden in Spar- und Anlageform und übrige Verpflichtungen 

gegenüber Kunden), Kassenobligationen sowie Depotvermögen (Assets under Management). Nicht enthalten sind Custody Assets 

(= Vermögenswerte, die lediglich zu Transaktions- und Aufbewahrungszwecken gehalten werden und für welche die Bank keine 

Beratung zu den Anlagemöglichkeiten anbietet). 
2 Durchschnittsbestand 
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